
Definition Rettungstreffpunkte Rettungstreffpunkte sind eindeutig mit einer Positionsnummer festgelegte Treffpunkte für die Rettungsdienste und die Kontaktperson am Unfallort. Die Rettungstreffpunkte sind mit wenigen Ausnahmen so angelegt, dass sie möglichst ganzjährig bei jeder Witterung mit Rettungsfahrzeugen erreicht werden können.  Einführung von Rettungstreffpunkten am Chiemsee Rund- und Radweg Herr Bürgermeister Baumgartner wurde von einem Mitarbeiter des Rettungsdienstes angesprochen, dass es in der jüngsten Vergangenheit in Breitbrunn an drei Stellen des Chiemsee Rund- und Radwegs immer wieder zu Unfällen käme. Bisher sei es in der Regel schwierig, dem Rettungsdienst den genauen Unfallort mitzuteilen. Deshalb schlug Herr Bürgermeister Baumgartner vor, Schilder entlang des Chiemsee Rund- und Radweges anzubringen, die Rettungstreffpunkte definieren, ähnlich den Rettungstreffpunkten Forst, die bei Forstarbeiter-Unfällen im Wald helfen, den genauen Ort schnell festzustellen.  Jede Chiemsee-Gemeinde wurde angefragt, welche Unfallbrennpunkte in Ihrem Gemeindebereich bestehen. Um nicht weitere Schilder am Chiemsee Rund- und Radweg aufstellen zu müssen, werden Rettungstreffpunkt-Aufkleber auf bestehende Schilderpfosten des Chiemsee Rund- und Radwegs sowie an Gebäuden, zum Beispiel an den Pumpstationen, angebracht. Die ausgewählten Pumpstationen liegen unmittelbar am Chiemsee Rund- und Radweg und sind gut mit den Rettungsfahrzeugen anfahrbar. In Gesprächen des Abwasser- und Umweltverbands Chiemsee (AUV) mit dem Chiemgau Tourismus und der Rettungsleitstelle Traunstein wurde das Projekt Rettungstreffpunkte entwickelt. Die Rettungsleitstelle Traunstein setzte sich mit der Rettungsleitstelle Rosenheim in Verbindung. Inzwischen sind die Rettungstreffpunkte in die Datenbanken der beiden Leitstellen eingepflegt. Die einzelnen Rettungstreffpunkte haben Identifizierungs-Nummern, die sich aus den folgenden Bestandteilen zusammensetzen: einem bundesweit geltenden Gemeindeschlüssel (mit der Information des Landes Bayern und des Landkreises, hier als TS bzw. RO gekennzeichnet) und einer dreistelligen Gemeinde-Nummer sowie einer zweistelligen Nummer für die Rettungstreffpunkte, die von der jeweiligen Gemeinde vergeben werden, z. B RO-121-01 für den Rettungstreffpunkt am Parkplatz Segelhafen der Gemeinde Breitbrunn. Zur Zeit sind auf Wunsch der Chiemsee-Gemeinden 49 Rettungstreffpunkte festgelegt. Am 9. April 2018 installierte Herr Josef Mayer, Vorsitzender des AUV und Rimstinger Bürgermeister, den ersten Rettungstreffpunkt in Aiterbach im Gemeindegebiet Rimsting.  


